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1. Allgemeines 

1.1 Verbandstag des NFV   

Am 28. März 2014 fand im Gasthof „Thieme“ in Sprotta der 6. Ordentliche Verbandstag des NFV statt. Neben einer 

Satzungsanpassung stand satzungsgemäß die Wahl des Vorstandes, des Vorsitzenden des Rechtsorgans sowie der 

Kassenprüfer des Nordsächsischen Fußballverbandes auf der Tagesordnung.   

Einstimmig wurde von den 47 Delegierten der 68 jährige Wolfgang Patitz vom FC Eilenburg zum neuen Präsidenten des 

NFV gewählt. Dies trifft auch auf die weiteren Funktionen im Vorstand des Nordsächsischen Fußballverbandes zu.     

                                                                                                 

                                        
(Foto: TZ/Th. Manthey) 

 

Der neue NFV-Vorstand: (v. l.) Jugendwart Jens Barth, Schatzmeister André Glatte, NFV-Präsident Wolfgang Patitz,  

2. Vizepräsident Volkmar Beier, Schiedsrichterobmann Lothar Forstner und 1. Vizepräsident Andreas Heinrich  

Nicht auf dem Bild ist Reinhard Gronau als Vorsitzender des NFV Sportgerichtes sowie die drei neu gewählten 

Kassenprüfer.  

 

Der gewählte Vorstand des NFV:    

Wolfgang Patitz Präsident des NFV (FC Eilenburg) 

Andreas Heinrich 1. Vizepräsident (SC Hartenfels Torgau 04)  

Volkmar Beier  2. Vizepräsident und Vorsitzender des Spielausschusses (FSV Luppa 90) 

Jens Barth  Vorsitzender Jugendausschuss (SV Naundorf) 

Lothar Forstner  Vorsitzender Schiedsrichterausschuss (Dommitzscher SV Grün-Weiß) 

Andre Glatte   Schatzmeister (LSV Mörtitz) 
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Rechtsorgane und die Kassenprüfer des NFV: 

Reinhard Gronau  Vorsitzender des Sportgerichtes (SV Zwochau) 

Gerhard Fuchs  Kassenprüfer (FSV Krostitz) 

Sven Lochert  Kassenprüfer (FSV Wacker Dahlen) 

Kerstin Schüritz Kassenprüfer (SV Zwochau) 

 

1.2 Information des SFV 

DFB-Postfächer 
 

Aufgrund eingehender Beschwerden von Vereinen und dem inflationsartigen Ansteigen von Turniereinladungen durch 
Vereine im DFBnet Postfach, weist der SFV alle Mitgliedsvereine auf die Einhaltung der Durchführungsbestimmungen 
zum DFBnet E-Postfach hin. 
 
Insbesondere heißt es in Pkt. VI. - Pflichten des Benutzers - Ziffer 4: 
„Die Nutzung des *@sfv-online.evpost.de-Postfaches für den Versand von Massen-E-Mails (Spamming) und jede andere 
Form von Werbe- oder Marketingbotschaften ist dem Nutzer (hier: dem Verein) nicht gestattet und verpflichtet ihn zum 
Ersatz des entstandenen Schadens.“   
 
Der massenhafte, wahllose und unaufgeforderte Versand von Turnier-, Sportfest- oder Wettkampfeinladungen an alle 
oder viele Vereine des SFV stellt ein solche Werbe- und Marketingbotschaft dar und belastet das Postfachsystem 
unnötig. Deshalb sind solche Emails grundsätzlich zu unterlassen!!  Wir werden ab sofort die Einhaltung der 
Durchführungsbestimmungen strikt kontrollieren und Zuwiderhandlungen dem Sportgericht des SFV als Verstoß gegen 
diese Bestimmungen anzeigen.  
Gleichzeitig werden wir uns dafür einsetzen, dass es in absehbarer Zeit eine Turnierbörse geben wird, wo derartige 
Veranstaltungen veröffentlicht werden können. Eine angestrebte Lösung ist bereits in Vorbereitung und wird in Kürze 
allen Vereinen zur Verfügung gestellt. 
 
gez. Frank Pohl                 gez. Thomas Grandt 
Geschäftsführer DFBnet Administrator 
 
 

2. Spielausschuss 

2.1   Pokalfinals am 28.05.2014 

Die Pokalfinals der Herren und Frauen finden wieder im Torgauer Hafenstadion statt. Ausrichter ist die Torgauer 
Zeitung. Spieltermin ist Mittwoch, 28.05.2014. 
 
19:00 Uhr  Finale um den Sonntagswochenblatt-Pokal der Frauen 
  SC Hartenfels Torgau : SpG Luppa/Merkwitz 
20:45 Uhr Finale um den TZ-Bärenpokal der Herren  
  SV Mügeln-Ablaß : SV Frisch Auf Doberschütz-Mockrehna  

 

2.2   Mannschaftsrückzug Radefelder SV II 

Der Radefelder SV hat seine zweite Herrenmannschaft aus dem Spielbetrieb der Sachsenlotto-Kreisklasse West 
zurückgezogen. Alle ausgetragenen Spiele wurden annulliert und alle noch ausstehenden Partien abgesetzt.   
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2.3   Vorfälle im Kreisligaspiel SV Laußig gegen TSV Rackwitz 

Während des Herrenspiels in der Talk-Point-Kreisliga West zwischen dem SV Laußig und dem TSV Rackwitz am 
10.05.2014 kam es nach Spielende im Kabinengang zu einem tätlichen Angriff eines Zuschauers gegenüber dem 
Rackwitzer Trainer. Zuvor wurden den Berichten beider Vereine zufolge von einzelnen nicht klar zuordenbaren 
Zuschauern diverse verbale Beschimpfungen gegenüber den Akteuren des TSV Rackwitz  geäußert. 
Es liegen Stellungnahmen/Berichte beider Vereine vor. Seitens der Spieler und Funktionäre lagen keine durch das 
Sportgericht ahndungswürdige Vergehen vor. Der Angriff auf den Rackwitzer Trainer wird zivilrechtlich betrachtet. 
 
Der NFV distanziert sich klar von jeglichen Aktionen, die im Gegensatz zum Fairplaygedanken des Fußballs stehen und 
ruft JEDERMANN dazu auf, nicht wegzuschauen und nicht wegzuhören.  
 
Der SV Laußig hat in Absprache mit dem NFV-Spielausschuss mehrere Maßnahmen ergriffen, um solchen Aktionen 
entgegenzuwirken. Der Verein wird verstärkt vereinseigene Ordner bei Heim- und Auswärtsspielen einsetzen. Gegen 
den bereits ermittelten Täter vom 10.05.2014 sowie weitere teils nicht namentlich bekannte Personen wurden 
Sportplatzverbote ausgesprochen. 

2.4   Beachtung Stammspielerregelung 

U23 – Spieler (Spieler, die zum Saisonbeginn das 23. Lebensjahr noch nicht vollendet hatten – Geburtstag nach dem 
30.06.1990) hatten über den Saisonverlauf keine Wartefrist zu beachten und galten auch nicht als Stammspieler, wenn 
sie in der unterklassigen Mannschaft des Vereins zum Einsatz kommen wollten oder sollten. Dies gilt allerdings nicht für 
die letzten vier Spieltage der unterklassigen Mannschaft. Ab diesem Zeitpunkt gelten auch für diese Spieler die 
„normalen“ Wartefristen von zehn Tagen (Landes- bzw. Bezirksliga) bzw. fünf Tagen (Kreis). In dieser Zeit fallen auch 
U23-Spieler unter die Prüfung der Stammspielerregelung. Als Stammspieler gilt, wer in mindestens 50 Prozent der 
Pflichtspiele der laufenden Saison in der höherklassigen Mannschaft zum Einsatz kam. Es dürfen maximal zwei 
Stammspieler in der unterklassigen Mannschaft eingesetzt werden. Als letzte vier Spieltage gelten die letzten vier 
Spieltage laut Rahmenterminplan. 

2.5   Auf- und Abstieg für die aktuelle Saison 

Die gültige Auf- und Abstiegsregelung des NFV wurde vor Saisonbeginn vom NFV-Vorstand beschlossen – abgedruckt auf 
Seite 55 im Ansetzungsheft. Der NFV-Vorstand musste dabei eine Vielzahl möglicher Fallgestaltungen (entsprechend der 
möglichen Zahl von Bezirksligaabsteigern aus dem Bereich des NFV) betrachten.  
 
Nach den Tabellenständen vom 18.05.2015 ergibt sich folgende Fiktion zum Auf- und Abstieg: 

 Es steigt kein NFV-Team aus der Bezirksliga ab. 

 Der SV Süptitz ist als Erstplatzierter der Ur-Krostitzer Nordsachsenliga zum Aufstieg in die Bezirksliga berechtigt. 

 Aktuell belegen der SV Strelln/Schöna und der FSV Oschatz die Plätze 13 und 14 der Ur-Krostitzer 
Nordsachsenliga und wären damit Absteiger in die Kreisliga. 

 Zum Aufstieg in die Ur-Krostitzer Nordsachsenliga sind neben den beiden Erstplatzierten der Kreisligen (aktuell 
der SV Laußig und der SC Hartenfels Torgau II) auch über die Relegation die beiden Zweitplatzierten der 
Kreisligen (aktuell der TSV Rackwitz und  FSV Beilrode) berechtigt. 

 Absteiger aus den beiden Kreisligen sind nach gültiger Regelung in dieser Fallgestaltung die jeweiligen 
Platzziffern 14. Durch die Rückzüge des FC Delitzsch und des FSV Oschatz II stehen diese als Absteiger bereits 
fest. Die beiden Tabellendreizehnten hätten im direkten Vergleich gegeneinander die Relegationsmöglichkeit 
um den Verbleib in der Kreisliga. 

 Zum Aufstieg in die Talk-Point-Kreisligen sind sowohl die beiden Erst- als auch die beiden Zweitplatzierten der 
Kreisklassen (aktuell Union Zschernitz aus der SpG Zschernitz/Spröda II und der TSV Rackwitz II aus der 
Sachsenlotto-Kreisklasse West und der SV Traktor Naundorf und der SV Roland Belgern II aus der Intersport-
Höcke-Kreisklasse Ost). Zum Aufstieg aus der Kreisklasse in die Kreisliga berechtigt maximal Platz 2! Da der SV 
Roland Belgern II aufgrund seiner ersten Mannschaft nicht aufsteigen kann, entfällt damit das Relegationsspiel 
der beiden Kreisligadreizehnten. 
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2.6   Ansetzung von Relegationsspielen 

Relegationsspiel der beiden Kreisligazweiten: Hinspiel am Mittwoch, 25.06.2014 um 19 Uhr und Rückspiel am Samstag, 
28.06.2014 um 15 Uhr. Heimrecht wird per Losentschied festgelegt. 
 
Vorsorglich: Relegationsspiel der beiden Kreisligadreizehnten: Hinspiel am Mittwoch, 25.06.2014 um 19 Uhr und 
Rückspiel am Samstag, 28.06.2014 um 15 Uhr. Heimrecht wird per Losentschied festgelegt. 

 
2.7   Rahmenterminplan für die Saison 2014/2015 

Der Rahmenterminplan des Nordsächsischen Fußballverbandes wurde vom Vorstand beschlossen und orientiert sich am 
Rahmenterminplan des Sächsischen Fußballverbandes. Der RTP des NFV für die Spielklassen Nordsachsenliga und 
Kreisliga ist als Anlage beigefügt. Die Spieltermine für die Kreisklassen und die Kreisliga Frauen hängen von den 
Mannschaftsmeldungen ab und werden zeitnah veröffentlicht.  
 

2.8   Ordnungsänderungen und Auswirkungen auf den Spielbetrieb 

Auf der turnusmäßigen Tagung des SFV-Vorstandes am 11. April 2014 wurden eine Reihe von Ordnungsänderungen für 
das kommende Spieljahr 2014/15 beschlossen. Schwerpunkt der Veränderungen war die weitere Anpassung der 
bestehenden Ordnungen des Sächsischen Fuballverbandes zur Stärkung des Amateurspielbetriebes, was auch 
Bestandteil des DFB-Masterplanes ist. Dies beinhaltet auch die Einbindung der Möglichkeiten veränderter Spielformen 
in den gültigen Regelungen des Landesverbandes und der weitere Einbau von flexibleren Spielmöglichkeiten. Weiterhin 
sind auch Formulierungen angepasst und redaktionelle Änderungen vorgenommen worden. 
 
Auf folgende Änderungen soll an dieser Stelle speziell hingewiesen werden: 

 Eigene A-Junioren-Mannschaften werden zukünftig doppelt für die Erfüllung des Nachwuchsmannschaftssoll 
angerechnet bzw. werden ab 6 Spieler einer Altersklasse auch diese sowohl bei Spielgemeinschaften, als auch 
bei Zweitspielrechten als eine Nachwuchsmannschaft angerechnet. 

 Nach der Strukturreform der Spielklassen in der Saison 2010/11 werden ab der Saison 2014/15 auch alle 
Bezirksligen den neuen Strukturen angepasst und erhalten ab sofort die neue Bezeichnung Landesklasse. 

 Für Berufspendler, Studenten, Auszubildende, Kinder getrennt lebender Eltern und vergleichbare 
Personengruppen mit wechselnden Aufenthaltsorten kann in Zukunft ein befristetes Zweitspielrecht erteilt 
werden. Dazu müssen alle notwendigen Nachweise gebracht werden und der kürzest mögliche Anfahrtsweg 
zwischen Stamm- und Gastverein muss mind. 50 km betragen. (Der Nachweis dazu ist bei der Beantragung mit 
beizulegen.) 

 
2.9   Ankündigung möglicher Ordnungsänderungen und Auswirkungen auf den Spielbetrieb 

Dem Vorstand des SFV liegt eine Beschlussvorlage vor, wonach die Kreisverbände eigenständig entscheiden können, ob 
sie ein Rückwechseln innerhalb des Auswechselkontingents von drei Spielern zulassen – und wenn ja, für welche 
Spielklassen. Die Beschlussvorlage wurde auf Juni vertagt. Der SFV erhofft sich daraus eine positive Wirkung auf die 
untersten Amateurspielklassen.  
 
Unabhängig davon möchte der NFV-Spielausschuss vorab die Interessenlage der Vereine abfragen. Von wesentlicher 
Bedeutung ist dabei insbesondere, ob und für welche konkreten Spielklassen seitens der Vereine dafür ein Bedarf 
gesehen wird. Rückmeldungen dazu (auch in einfacher Form)  bitte bis 05.06.2014 an den Spielausschussvorsitzenden 
Volkmar Beier.  
 

2.10. Spielbetrieb in den Kreisklassen ab 2014/2015 

Die Zahl der Kreisklassisten ist von ursprünglich über 40 (2010/2011) auf aktuell 25 bzw. nach Rückzügen 23 
Mannschaften zurückgegangen. Der Spielausschuss geht nach Rückmeldungen davon aus, dass die Zahl der 
Kreisklassisten weiter zurückgeht. Insbesondere in der Kreisklasse West könnte möglicherweise eine Mannschaftszahl 
von sieben bis neun und in der Kreisklasse Ost von neun bis elf realistisch werden.  
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Daraus ergeben sich folgende Optionen: 
Einzelne Mannschaften könnten die Staffel von Ost zu West wechseln, um eine ähnliche Staffelstärke zu erreichen und 
eine annehmbare Wettbewerbsmöglichkeit zu schaffen. Es ist dabei kein zwangsweiser Wechsel vorgesehen.   
Bei einer Staffelstärke von acht und weniger kann neben Hin- und Rückrunde eine dritte einfache Runde gespielt 
werden.  
 

2.11   Verminderte Spieleranzahl (Norwegermodell) in den Kreisklassen 

Um den Spielbetrieb in den Kreisklassen aufrecht zu halten, kann die in der Spielordnung bereits vorgesehene 
verminderte Mannschaftsstärke (Norwegermodell) angewandt werden. Die nachfolgende Regelung wurde im 
Jugendbereich des NFV bereits umgesetzt und könnte auch auf den Spielbetrieb in den Kreisklassen übertragen werden, 
um einem weiteren Mannschaftsschwund entgegenzuwirken. 
 
Hinweise zu den Durchführungsbestimmungen „Norweger Modell“  

 Das „Norweger Modell“ bedeutet, dass die Vereine ihre Mannschaften orientiert an der Anzahl ihrer Spieler vor 
Beginn einer jeden Spielserie (Hin- oder Rückrunde) melden.  

 In den Mannschaftsmeldungen sind die Mannschaftsgrößen (9, 10 oder 11) aufgelistet. Treffen im 
Meisterschaftsspielbetrieb zwei Mannschaften unterschiedlicher Mannschaftsstärken aufeinander, passt sich 
die Mannschaft mit mehr Spielern an und spielt nur mit so vielen Spielern, wie der Gegner auf dem Platz hat. 
Muss nun z.B. ein Verein der eine 11-er Mannschaft gemeldet hat gegen einen Verein mit einer 9-er Mannschaft 
antreten, wird 9 : 9 gespielt.  

 Es ist nicht gestattet, von Spiel zu Spiel die Mannschaftsgröße zu ändern.  

 Entscheidend ist die gemeldete Mannschaftsgröße zu Beginn der Saison bzw. Rückrunde.  

 Zur Rückrunde ist es allerdings möglich, die Mannschaftsgröße noch zu erhöhen oder zu reduzieren.  

 Die Durchführung der Spiele erfolgt nach Satzung und Ordnungen des SFV/NFV.  

 Mannschaften mit reduzierter Spieleranzahl sind nur in der untersten Liga zulässig. Sie müssen vor Serienbeginn 
beantragt und durch den Spielausschuss genehmigt werden.  

 Mannschaften mit reduzierter Spieleranzahl nehmen nicht am Kreispokalwettbewerb teil. Sie können jedoch – 
abweichend vom Meisterschaftsspielbetrieb – mit voller Mannschaftsstärke melden und teilnehmen.  

 Mannschaften mit reduzierter Spieleranzahl sind nicht aufstiegsberechtigt.  
 

3. Jugendausschuss 

3.1   Meisterschaftsspielbetrieb F-Junioren 

Anbei die Endstände in den Einzelnen Vorrundenstaffeln und die daraus resultierenden Spielpläne der Zwischenrunde 
als Übersicht. Nach Abschluss der Zwischenrunden werden die endgültigen Platzierungen in zwei Spielen (Hin- und 
Rückspiel) im EC-Modus ermittelt: (Das Heimrecht erfolgt durch Auslosung). Die Spiele um Platz 1 und 3 werden mit 
neutralen Schiedsrichtern besetzt. Die folgenden Ansetzungen gelten als Pflichtspiele im Sinne der SpO. 
   

Spiele um Platz 1-2: 1.Gr.A  gegen 1. Gruppe B 
Spiele um Platz 3-4: 2.Gr.A  gegen 2. Gruppe B 

Spiele um Platz 5-6: 3.Gr.A  gegen 3. Gruppe B 
Spiele um Platz 7-8: 4.Gr.A  gegen 4. Gruppe B 

  

Sollten weitere Platzierungsspiele (z.B. 1.Gr.C  gegen 1. Gruppe  etc.) von jeweils beiden Mannschaften der 
entsprechenden Paarung gewünscht werden, so können diese über den Staffelleiter angesetzt werden.   
  

F-Junioren- Endtabelle   Vorrunde Staffel  I 

1. SV Concordia Schenkenberg I 10 8 0 2 68 :  17 51 24 
2.  FSV Glesien 10 8 0  2 64 : 16 48 24 
3. ESV Delitzsch 10 8 0 2 57 : 20 37 24 
4. SV 90 Lissa 10 4 0 6 51 : 49 2 12 
5. SpG Zwochau/Radefeld 10 2 0 8 16 : 77 -61 6 
6. FSV Krostitz 10 0 0 10 8 : 85 -77 0 
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F-Junioren- Endtabelle   Vorrunde Staffel  II 

1. FC Eilenburg 10 9 0 1 89 : 15 74 27 
2. LSG Löbnitz 10 8 0 2 69 : 23 46 24 
3. SV Concordia Schenkenberg II 10 5 0 5 43 : 33 10 15 
4. FV Bad Düben 10 4 0 6 47 : 38 9 12 
5. SV Jesewitz 10 4 0 6 24 : 48 -24 12 
6. SpG Zschepplin/Naundorf 10 0 0 10 9 :  124 -115 0 
 

F-Junioren- Endtabelle   Vorrunde Staffel  III 

1. FC Elbaue Torgau I 10 10 0 0 99 :  10 89 30 
2. FSV Beilrode 10 7 0 3 58 : 28 30 21 
3.  SC Hartenfels Torgau 10 6 0 4 72 : 37 35 18 
4. SV Roland Belgern 10 3 1 6 25 : 74 -49 10 
5. FSV Oschatz II 10 1 2 7 20 :  64 -44 5 
6. SV Frisch-Auf Doberschütz-Mockrehna 10 1 1 8 29 : 90 -61 4 
- Dommitzscher SV Grün-Weiß*  zurückgezogen 
 

F-Junioren- Endtabelle   Vorrunde Staffel  IV 

1. FSV Blau-Weiß Wermsdorf 14 13 1 0 83 : 40 43 40 
2. FSV Oschatz I 14 11 1 2 65 : 18 47 34 
3. SV Merkwitz 14 9 1 4 74 : 29 45 28 
4. SV Mügeln-Ablaß II 14 7 2 5 95 :  48 47 23 
5. FSV Wacker Dahlen 14 6 3 5 78 : 72 6 21 
6. FC Elbaue Torgau II 14 4 0 10 41 : 63 -22 12 
7. FSV Luppa 14 1 0 13 41 : 109 -68 3 
8. SV Mügeln-Ablaß I 14 1 0 13 29 : 127 -98 3 
 

F-Junioren Spielplan Zwischenrunde  A     (DFBnet 638565) 

Gruppeneinteilung     
        
Vorrunde 1- Platz 1: SV Concordia Schenkenberg I 
Vorrunde 1- Platz 2:  FSV Glesien 
Vorrunde 2- Platz 1: FC Eilenburg 
Vorrunde 2- Platz 2: LSG Löbnitz 
 
 
 

001  FC Eilenburg - LSG Löbnitz 1 : 8 
002  Schenkenberg - FSV Glesien 6 : 1 
003 FC Eilenburg - FSV Glesien 24.05.  10:30 
004 LSG Löbnitz - Schenkenberg 25.05. 10:30 
005 FSV Glesien - LSG Löbnitz 30.05. 17:00 
006 Schenkenberg - FC Eilenburg 30.05. 17:00  
 
 

F-Junioren Spielplan Zwischenrunde  B     (DFBnet 638566) 

Gruppeneinteilung   
Vorrunde 3- Platz 1: FC Elbaue Torgau I 
Vorrunde 3- Platz 2:  FSV Beilrode 
Vorrunde 4- Platz 1: FSV Blau-Weiß Wermsdorf 
Vorrunde 4- Platz 2: FSV Oschatz I 
 
 
 
 

(DFBnet 638566) 
Spielplan 
001  Wermsdorf - FSV Beilrode 8 : 5 
002  FC Elbaue - FSV Oschatz 3 : 0 
003 FSV Oschatz - Wermsdorf 25.05. 09:15  
004 FC Elbaue - FSV Beilrode 25.05. 09:30 
005 FSV Beilrode - FSV Oschatz  01.06.   10:30 
006 Wermsdorf - FC Elbaue 01.06. 10:30  
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F-Junioren Spielplan Zwischenrunde  C      (DFBnet 638567) 

Gruppeneinteilung   
Vorrunde 3- Platz 3: ESV Delitzsch 
Vorrunde 3- Platz 4:  SV 90 Lissa 
Vorrunde 4- Platz 3: SV Concordia Schenkenberg II 
Vorrunde 4- Platz 4: FV Bad Düben 
 
 

 
 
 
 (DFBnet 638567) 
Spielplan 
001  Schenkenberg - SV 90 Lissa 3 : 6 
002  ESV Delitzsch - FV Bad Düben 9 : 0 
003 Schenkenberg - FV Bad Düben 24.05. 09:30 
004 SV 90 Lissa - ESV Delitzsch 24.05. 10:30 
005 ESV Delitzsch - Schenkenberg 31.05.  10:30 
006 FV Bad Düben - SV 90 Lissa 08.06.  10:30 

  
F-Junioren Spielplan Zwischenrunde  D     (DFBnet 638568) 

Gruppeneinteilung   
Vorrunde 1- Platz 3: SC Hartenfels Torgau 
Vorrunde 1- Platz 4:  SV Roland Belgern 
Vorrunde 2- Platz 3: SV Merkwitz 
Vorrunde 2- Platz 4: SV Mügeln-Ablaß II 
 
 
 

Spielplan 
001  SC Torgau - Belgern 17.05. 09:15 
002  SV Merkwitz - Mügeln-Ablaß  2 : 6 
003 Mügeln-Ablaß - SC Torgau 24.05. 09:15 
004 SV Merkwitz  - Belgern 25.05. 09:15 
005 Belgern - Mügeln-Ablaß 31.05.  10:30 
006 SC Torgau - SV Merkwitz 31.05. 10:30  
 

F-Junioren Spielplan Zwischenrunde  E     (DFBnet 638569) 

Gruppeneinteilung   
Vorrunde 1- Platz 5: SpG Zwochau/Radefeld 
Vorrunde 1- Platz 6:  FSV Krostitz 
Vorrunde 2- Platz 5: SV Jesewitz 
Vorrunde 2- Platz 6: SpG Zschepplin/Naundorf 
 
 
 

Spielplan 
001  SV Jesewitz - SpG Zscheplin* 13 : 0 
002  SpG Zwochau - FSV Krostitz 2 : 2 
003 SV Jesewitz - FSV Krostitz 24.05. 10:30 
004 SpG Zwochau - SpG Zschepplin* 25.05. 10:30 
005 FSV Krostitz - SpG Zschepplin* 01.06.   10:30 
006 SpG Zwochau - SV Jesewitz 01.06. 10:30  

 

F-Junioren Spielplan Zwischenrunde  F     (DFBnet 638570) 

Gruppeneinteilung   
Vorrunde 3- Platz 5: FSV Oschatz II 
Vorrunde 3- Platz 6:  SV FA Doberschütz-Mockrehna 
Vorrunde 4- Platz 5: FSV Wacker Dahlen 
Vorrunde 5- Platz 6: FC Elbaue Torgau II 
 
 
 

Spielplan 
001 Oschatz II - Elbaue II 2 : 0 
002 Dahlen - Doberschütz 18 : 3 
003 Oschatz II - Doberschütz 24.05. 09:15 
004 Elbaue II - Dahlen 24.05. 10:30 
005 Doberschütz - Elbaue II 31.05. 10:30 
006 Dahlen - Oschatz II 31.05. 10:30  

F-Junioren Spielplan Zwischenrunde  G     (DFBnet 638571) 

Vorrunde 4- Platz 7: FSV Luppa 
Vorrunde 4- Platz 8:  SV Mügeln-Ablaß  
 

001 FSV Luppa - Mügeln-Ablaß  5 : 0 
002 Mügeln-A. - FSV Luppa  31.05. 09:15 
 

3.2  Kreispokal 

Am 06.05.2014 wurden auf der Jugendausschusssitzung des NFV in Eilenburg die Finalspiele und 
Endrunden ausgelost und die Ausrichter und Austragungsorte der Endrundenturniere  
(D-, E-, F- und G-Junioren) festgelegt. Die Ausschreibung und die Spielpläne der Endrundenturniere 
werden den qualifizierten Vereinen in den nächsten Tagen via DFBnet zugestellt.  Wir bedanken uns 
bei allen Vereinen, die sich um die Ausrichtung der Turniere beworben haben.  
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A- Junioren – Endrunde 

Für die Endrunde am 22.06.2014 um 12:00 Uhr auf dem Sportplatz Wermsdorf sind alle drei – am Spielbetrieb des 
NFV/MLL teilnehmenden - Mannschaften qualifiziert: FC Eilenburg II, SV Mügeln-Ablaß, SpG Wermsdorf/Dahlen  
 

B- Junioren -  Finale 

Das Finalspiel findet am 07.06.2014 um 10:30 Uhr (Pfingsten) in Mügeln statt.  
Finalpaarung:  SV Mügeln-Ablaß -  FV Bad Düben -  
 

C- Junioren  - Finale 

Das Finalspiel findet am 22.06.2014 um 14:00 Uhr in Süptitz statt.  
Finalpaarung:  SpG 

Süptitz/Schildau Mügeln-Ablaß 

- SV Mügeln-Ablaß -  
 

D- Junioren – Endrunde 

Die Endrunde findet am Samstag, 21.06.2014 um 10:00 Uhr im Heidestadion Dahlen statt.  
Dafür haben sich folgende Mannschaften qualifiziert: FSV Wacker Dahlen, SV Roland Belgern, LSG Löbnitz, FSV Krostitz,  
FC Eilenburg II, SpG Elbaue Torgau/Großtreben, SpG Zschepplin/Naundorf, SV Concordia Schenkenberg 

E- Junioren  - Endrunde  

Für die Endrunde am 21.06.2014 um 10:00 Uhr in Sportparadies Großwig haben sich folgende Mannschaften 
qualifiziert:  FC Eilenburg, FSV Glesien, ESV Delitzsch II, FSV Beilrode, SV Merkwitz, SV Süptitz, FSV Krostitz, SpG 
Doberschütz-Mockrehna/Mörtitz, ESV Delitzsch I   
 

F- Junioren  - Endrunde 

Für die Endrunde am 14.06.2014 um 10:00 Uhr in Glesien haben sich folgende Mannschaften qualifiziert: 

FSV Oschatz, FSV Beilrode, FC Elbaue Torgau I, FSV Glesien, LSG Löbnitz, FC Eilenburg, SV Mügeln-Ablaß I, SV Mügeln-

Ablaß II  

G- Junioren – Endrunde 

Die Endrunde findet am 21.06.2014 in Eilenburg statt. Daran können alle Mannschaften teilnehmen, die sich beim 

Jugendausschuss (Staffelleiter: Hanno Lindner) bis zum 31.05.2014 angemeldet haben.  

Stand der Meldungen (08.05.2014): FSV Krostitz, SV Concordia Schenkenberg, SV 90 Lissa, FC Eilenburg … 

 

4. Schiedsrichterausschuss 

4.1. Schiedsrichterneuausbildungslehrgang  

Folgende Sportfreunde haben erfolgreich die Schiedsrichterprüfung absolviert und werden in den kommenden Wochen 
in ihren Vereinen als SR-Anwärter erste Einsatzmöglichkeiten erhalten.  

 Dominik Schröder (SV Merkwitz)  

 Forian Grieser (SV Merkwitz) 

 Valentin Rische (SV Merkwitz) 

 Gregor Mayerhofer (FSV BW Wermsdorf) 

 Niclas Hübner (JFV Union Torgau) 

 Chris Kleinert (JFV Union Torgau) 

 Sernado Sabani (FC Elbaue Torgau) 

 Vincent Tomczak (SV Arzberg) 

 Jessica Kniza (SV Süptitz) 

 Denis Pretzsch (SV Zschepplin) 

 Maik Linke (Dommitzscher SV GW) 
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Der NFV Schiedsrichterausschuss wünscht allen oben genannten Sportfreunden viel Erfolg in ihrer interessanten 
Tätigkeit und hofft, dass diese Sportfreunde in der kommenden Saison von ihren Vereinen als aktive Schiedsrichter 
gemeldet werden. 
 

4.2. Hausregeltraining für SR 

Der Schiedsrichterausschuss hat an alle Schiedsrichter und Beobachter des Nordsächsischen Fußballverbandes das 
Hausregeltraining  Nr. 3 - 2013/14 versandt. Dies ist für alle eine Pflichtaufgabe.  
Abgabetermin ist der 08. Juni 2014 an Sportfreund Egon Matthäus.  Bitte den Termin unbedingt einhalten! 
 

4.3 Urlaubsvertretung 

Sportfreund Lothar Forstner befindet sich vom 16.05. bis 01.06.2014 im Urlaub. Er ist im genannten Zeitraum nicht 
erreichbar. Seine Vertretung in dieser Zeit ist der SR-Ansetzer Sportfreund Andreas Heinrich (0173 / 3838029 bzw. 
heinrichelbe@web.de) 

 

5. NFV Kreisauswahl  

5.1. U 14 männlich 1. Turnierrunde  

Am 01. Mai fand auf der Sportanlage von der Sportschule „Egidius Braun" in Leipzig die erste Turnierrunde für KAW- 
Mannschaften  männlich des Jahrganges 2001 (U 14) vom SFV statt. DFB Stützpunkttrainer Ulrich Löser, der als Trainer 
die KAW männlich des NFV betreut, hatte für dieses Turnier folgende Sportfreunde von 6 Vereinen des Nordsächsischen 
Fußballverbandes eingeladen und ihnen ausreichend Einsatzmöglichkeiten eingeräumt.  
Emanuel Pickroth, Robin Heitele, Yannic-Christian Uhl, Johnathan Grützner, H.-August Schwarzer, Leon Kresse (alle FC 
Eilenburg), Jan-Erik und Peer Ole Riesenberg (beide FSV Wacker Dahlen), Arne Leuteritz (FSV Beilrode 09), Raik Rohne 
(SV Concordia Schenkenberg), Toni Freimut (SC Hartenfels Torgau 04), Leon Zschau, Ramy Zabdeh, Robby Golzsch und 
Andreas Frenkel (alle FSV Oschatz) 
  
Folgende Ergebnisse und Platzierungen wurden erzielt:  
Leipzig I   - Meißen     2:0 
Nordsachsen   - Muldental /Leipz. L.  0:0 
Leipzig II   - Leipzig I   4:0 
Meißen    - Nordsachsen   0:2 
Muldental/Leipz. L.   - Leipzig II   0:2 
Nordsachsen    - Leipzig I   1:2 
Meißen    - Leipzig II   1:3 
Leipzig I    - Muldental/Leipz. L.  2:0 
Leipzig II    - Nordsachsen   2:1 
Muldental/Leipz. L.  - Meißen   1:0 
 
Tabelle: 
1.) Leipzig II 
2.) Leipzig I 
3.) Nordsachsen 
4.) Muldental/Leipziger Land 
5.) Meißen
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